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Liebe Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter, Engagierte und Freunde der Bürger-
stiftung! 
 
Mit diesem Stiftungsbrief informieren wir Sie über das, was in den letzten Monaten in der 
Bürgerstiftung geschehen ist und über das, was demnächst ansteht. 
 
 
Viele interessierte Bürgerstifter*Innen waren der Einladung 
zum traditionellen Neujahrsempfang der Bürgerstiftung am 
24. Januar in das Conrad-Naber-Haus gefolgt und nutzten die 
Gelegenheit zu einem vielseitigen Austausch.  
 
 
 

In der Außerschulischen Lernhilfe (AL) können Kinder und Jugendliche von Montag bis 

Donnerstag ihre Hausaufgaben machen, sie erhalten Nachhilfe, es wird mit jedem Kind immer 
gelesen, für Arbeiten geübt und es bleibt Zeit zum Basteln und Spielen.  
Immer wieder freuen wir uns über die Rückmeldungen von Jugendlichen, so wie vor einigen 
Tagen, als ein Jugendlicher vor der Tür stand und einfach nur erzählen wollte, wie gut es ihm 
geht. So wie er selber sagte, dass er in der Grundschule mit großen Lernproblemen zu uns 
gekommen wäre – da war er noch nicht so lange in unserem Land - besucht er jetzt die neunte 
Klasse des Gymnasiums. Es gehe ihm gut, er brauche keine fremde Hilfe.  
Wir freuen uns, dazu beigetragen zu haben. 
Ja, viele Kinder und Jugendliche brauchen Hilfe. Wenn Sie sich vorstellen können, junge Men-
schen zu unterstützen, nehmen Sie Kontakt zu uns auf.  
Mit diesem Projekt sind wir im Rahmen des Programms „Menschen stärken Menschen“ des 
Bundesfamilienministeriums tätig.  
 

Mit dem Kursprogramm von KaLi-Schlaufuchs 
begeistern und sensibilisieren wir 
Kinder für Naturwissenschaft, Ma-
thematik, Informatik und Technik 
(MINT) mit vielen spannenden Kur-
sen. Auch im ersten Quartal waren 

etliche Kurse mehrfach ausgebucht, es gab wieder lange Wartelisten, aber Dank des Engage-
ments der Dozent*innen konnten mehrere Kurse zweimal angeboten und die langen Warte-
listen zum Teil abgebaut werden. 
Die Kinder konnten dreidimensionale Objekte selber konstruieren und mit dem 3D-Drucker 
ausdrucken, ein Vogelhaus bauen, einen elektronischen Würfel löten, Roboter bauen und pro-
grammieren, es ging auf Vogelexkursionen, es wurden auch Windspiele geknüpft, leckeres 
Osterbrot gebacken und vieles mehr. 
Sie können sich vorstellen, Ihr Wissen an Kinder weiter zu geben? Rufen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.  
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Neue Ausstellung in KaLis Werkstatt : 
Seit einigen Monaten läuft die Ausstellungsreihe „Highligts unserer Ex-
perimentierstationen“ und lädt in der Woche Schulklassen aus allen 
Schulen, aber auch Kindergärten zum vielseitigen Experimentieren ein. 
Samstags ist die Ausstellung für alle Interessierte geöffnet.  
Das nächste Ausstellungsthema zum Thema „Licht“ ist schon in Vorbe-
reitung! 
 
 
 

 
 
Explore Science 2025 in Bremen zum Thema „Zukunft MINT“ 
Vom 11.09. – 13. 09. nimmt KaLi-Schlaufuchs wieder an der  
Explore Science der Klaus Tschira Stiftung neben Ausrichtern 
wie der Universität Bremen, dem Universum, dem Alfred-
Wegener-Institut u.a.  im Bürgerpark in Bremen - diesmal 
zum Thema: „Zukunft MINT“ - teil.  
Das Thema MINT beschäftigt uns in der Bürgerstiftung schon 
seit 2004. Damals starteten wir mit vielen engagierten Eltern, 
Handwerkern und DozentInnen mit dem Bau der ersten Inter-
aktiven Mitmachstationen nach den Plänen der Hochschule Flensburg. Heute verfügen wir 
über 220 Mitmachstationen für neugierige Kinder (und auch Erwachsene). 
Inzwischen bieten bundesweit Kindermuseen und -werkstätten interaktive Mitmachstationen 
zum Anfassen an, BEGREIFEN KOMMT VON BEGREIFEN.   
MINT  - ein außerordentlich wichtiges Thema in dieser Zeit – wie sollen sonst die auf uns 
zukommenden Herausforderungen gelöst werden. 
 

 

Deshalb freuen wir uns alle: KaLis Werkstatt bleibt eine MINT-
Forscher-Werkstatt 
Seit Anfang des Jahres ist klar, KaLi  kann weiter in seinen gewohn-
ten Räumen bleiben!  
Wir danken ALLEN, die sich dafür eingesetzt haben!  
 
 

 

Im Rahmen des Themas Klima- und Artenschutz wollen wir Menschen 

zusammenbringen, denen es nicht egal ist, was die Zukunft bringt und die 
vor Ort den Klima- und Artenschutz aktiv anpacken wollen. Es kommt auf 
jeden von uns an, wir alle können etwas dafür tun. Die neue Copernicus Stu-
die zeigt, dass der Klimawandel extreme Folgen für Europa hat, kein anderer 
Kontinent erhitzt sich so wie dieser. Heftige Stürme, Überschwemmungen 
und große Hitze in 2024 - und es wird noch schlimmer kommen. 
 

Die Klima- und Artenschutzgruppe der Bürgerstiftung, die sich an je-

dem letzten Montag im Monat trifft, hat bisher folgende Projekte auf den Weg gebracht: 
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-    Kleidertausch statt -kauf – Termine werden jeweils bekannt gegeben 
-    Veröffentlichung einer Nachhaltigkeitsbroschüre  
-    Zigarettenkippen-Kampagne – Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat 
-    Naturnaher Garten - Treffen jeden 2. Montag im Monat 
 

Mit den 12 Climate Challenges in 2025 wird in jedem Monat ein wichtiges Thema in den 

Vordergrund gerückt. Sie sollen jede*n Bürger*in auf ein wichtiges Klimathema aufmerksam 
machen, erklären und anregen, seine eigenen Möglichkeiten zu überprüfen, wie sie/er sich im 
täglichen Verhalten klimabewusst verhalten kann. 
Es ging Im Januar darum, zu versuchen, sich vegan oder vegetarisch zu ernähren, 
im Februar darum, es zu schaffen, die Vorlauftemperatur der Heizung an kalten Tagen auf 55-
Grad einzustellen, 
im März konnte jeder versuchen, seine Stromfresser zu minimieren und 
im April die Insekten zu retten.  
Die Mitglieder der Naturgarten-Gruppe setzen sich dafür ein, dass im pri-
vaten und im öffentlichen Raum zur Stärkung der Artenvielfalt Lebens-
räume für die heimische Flora und Fauna geschaffen werden. Es bleibt 
wirklich keine Zeit mehr zu verlieren. Deshalb steht im April der 
Schutz der Artenvielfalt im Mittelpunkt: Jeder Grundstücksbesitzer ist auf-
gerufen, einen Quadratmeter Garten oder Firmengelände mit sechs Wild-
stauden zu bepflanzen. So geht’s: 
Wir bestellen Pflanzen und Sie holen sie ab: am 26.4. für 12 € beim EDEKA 
Center.  
 
 

Außerdem wurde der große Naturgartenwettbewerb orga-

nisiert. 
In naturnahen Gärten brummt das Leben, für die Artenvielfalt sind 
sie unverzichtbar. Heimische Pflanzen bilden dabei die Lebens-
grundlage unserer Insekten, vieler Vogelarten sowie kleiner Säug-
tiere. Neben der Auswahl der Bepflanzung können weitere, oft 
einfache Maßnahmen den eigenen Garten lebendig werden lassen 
und stellen – nicht unwichtig für unsere Gemeinde – einen nicht 
zu unterschätzenden Hochwasserschutz dar. Alle interessierten 
Naturgartenliebhaber*innen und solche, die es werden wollen, 
sind zur Teilnahme am Wettbewerb herzlich eingeladen. Es win-
ken attraktive Preise, doch das eigentliche Motto lautet: der 

Hauptgewinner ist die Natur! Grund genug zum Mitmachen! Mut zu einem bisschen Wildnis  
im Garten schenkt Tieren Lebensraum und bedeutet weniger Pflegeaufwand! 
Wie? Ganz einfach: Den Bewerbungsbogen, die Bewertungskriterien sowie viele Anregungen 
finden Sie unter: naturgarten@buergerstiftung-lilienthal.de. Dabei kommt es der Gruppe we-
niger darauf an, den perfekten Naturgarten zu prämieren, als Veränderungen zu belohnen, 
die den Erhalt der Artenvielfalt fördern. Anmeldeschluss ist der 31.Mai 2025. 
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Im Rahmen einer Kippensammelaktion der Bürgerstiftung Lili-

enthal und des NABU Lilienthal-Grasberg zum Welttag des Was-
sers hängten 25 Schüler und Schülerinnen der Klasse 9.1 der IGS mit 
ihrem Lehrertandem Felix Grütjen und Kirsten Frank am Freitag, 
dem 28.3., vor ihrem Schulgebäude in der Ostlandstraße zwei Kip-
pensammelbehälter am Zaun auf und hoffen jetzt, dass diese gut 
von Rauchern*innen angenommen werden. In welchen Zeitabstän-
den die Behälter mit den Kippen ausgetauscht werden müssen, bevor sie im Restmüll landen, 
müssen die Schüler*innen noch herausfinden.    
Außerdem wurde die Gelegenheit genutzt und herumliegende Kippen eingesammelt, die 
dort von Menschen achtlos weggeschnippt worden waren, weil diese vielleicht nicht wuss-
ten, welche Umweltgefahren von Kippen ausgehen.  

 
In Niedersachsen findet vom 21.06. bis 29.06.2025 zum zweiten Mal eine 

von der BINGO-Umweltstiftung geförderte Woche der Natur statt. Mit 

einer Moorwanderung, einer Vogelexkursion für Erwachsene sowie einer 
Fledermausnacht für Kinder und Eltern beteiligt sich die Bürgerstiftung 
wieder daran. 

 
NDR-Benefizaktion „Hand in Hand für Norddeutschland“ 
Projekte, die Menschen aus der Einsamkeit helfen, standen im Mittelpunkt der NDR-Benefiz-
aktion „Hand in Hand für Norddeutschland“ für die Norddeutschen Bürgerstiftungen.  
Einsamkeit ist ein zentrales Thema unserer Zeit und zieht sich durch die gesamte Gesellschaft, 
und dennoch bleibt es im Alltag oft unsichtbar. 
Noch ist das bei der Aktion gespendete Geld nicht verteilt worden, doch wir hoffen, dass unser 
angedachtes Projekt „Orte der Begegnung“ gefördert wird.  
Menschen, die Lust haben, mit anderen Menschen gemeinsam etwas zu erleben, zu erfahren, 
zu unternehmen, sind herzlich eingeladen, dabei zu sein. 

 
Bitte merken Sie sich die bereits bekannten Termine: 
jeder Samstag: 15.00 -18.00 Uhr      ist KaLis Werkstatt geöffnet 
21.06. – 29.06.:   Teilnahme an der Woche der Natur der BINGO-Umwelt-
     stiftung 
24. 08.:      14.00 – 18.00 Uhr         Spielefest im Amtsgarten 
11.09.- 13.09.: 9.00 – 17.00 Uhr     Teilnahme an der Explore Science der Klaus Tschira Stif-

tung im Bürgerpark, Bremen; Thema: „Zukunft MINT“ 
01.9.  – 08. 10.           Teilnahme mit Angeboten an den Nachhaltigkeitswochen 
 

Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre Verbundenheit mit der Bürgerstiftung. 
Ein besonderer Dank gilt den vielen Ehrenamtlichen und Stiftern, deren Engage-
ment und Förderungen die Arbeit der Bürgerstiftung Lilienthal erst möglich 
macht. Nur gemeinsam können wir diese Arbeit bewerkstelligen. 
 

Der Vorstand der Bürgerstiftung Lilienthal wünscht Ihnen  
ein schönes Osterfest und alles Gute 


